
 
 Ermitteln Sie den natürlichen 

   Schutz für die Zähne mit 

Saliva-Check Buffer von GC.  

Praxistest zur Beurteilung des Zahnschutzes durch Speichel  
und zur Motivation Ihrer Patienten.

Wenn ein Patient 
Anzeichen von beschleu-

nigter Abnut-zung der 
Zähne, Abrasion, 

Hypersensibilität, 
Mundgeruch oder 
irgendwelche ande-
ren Veränderungen 
in der Mundhöhle 
zeigt, sollte der 
Zahnarzt zuerst 

die Ursache für die 
Veränderung des  

oralen Gleichgewichts 
identifizieren.

Der Speicheltest zielt darauf ab, festzustel-
len, ob Veränderungen der Speichelbe-
schaffenheit daran beteiligt sein können 
und hilft den Patienten zu motivieren,  
seine Mundgesundheit zu verbessern.
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GC Saliva-Check Buffer
Praxistest zur Beurteilung der Fähigkeit des Speichels,  
die Zähne zu schützen.
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Warum ist der Speichel so wichtig?

Der Speichel ist das primäre Verteidigungssystem für 
die Mundhöhle.
•	Neutralisiert Säureangriffe durch Umspülen von Nahrung 	
und Bakterien 
•	Wirkt als „Schmiermittel“ durch Bildung des Zahnhäutchens
•	Versorgt den Zahn mit Calcium, Phosphat und Fluorid 
Bei krankhaft verändertem Speichel wird die 
Demineralisation zum dominanten Faktor.

Das Gleichgewicht zwischen gesunder und  
kranker Mundhöhle ist empfindlich: 

Helfen Sie Ihrem Patienten, ein Gleichgewicht in der Mundhöhle  
zu erreichen.

Mit diesem patientenfreundlichen Verfahren können Sie ein mögliches 
Kariesrisiko durch Prüfung von Qualität, pH-Wert und Pufferkapazität des 
Speichels identifizieren, messen und beurteilen. Dies hilft Ihnen, ein geeignetes 
Behandlungs- und Präventionsprogramm zu planen, Ihre Patienten aufzuklären 
und Änderungen ihrer Mundhygienemaßnahmen in die Wege zu leiten.

Hohes Risiko:
alarmierender Hinweis  
auf potenzielles Problem

Mäßiges Risiko: 
zu beobachtender Bereich

Geringes Risiko: 
unter Kontrolle

Säuren und Bakterien: 
- Schlechte 		
	 Mundhygiene
- Säure-/zuckerhaltige 	
	 Nahrungsmittel
- Interner Säure-Reflux

Schützende Faktoren:
- Speichelfluss
- Speichel-Pufferung
- Gute Mundhygiene

So geben Sie Ihren Patienten Strategien für Prävention und Schutz der Zähne.

5 schnelle Schritte zum besseren Verständnis der Mundhöhle Ihres Patienten.

Die ersten 3 Schritte des Saliva Check Buffer-Kits von GC arbeiten mit nichtangeregtem und die letzten beiden Schritte 
mit angeregtem Speichelfluss. Durch die Beurteilung beider Speichelqualitäten wird der Test zu einem äußerst hilfreichen 
Kommunikationsmittel bei der Identifikation beteiligter Faktoren wie Stress, Rauchen, Erkrankungen, pathologische 
Veränderungen der Speicheldrüsen, chronisches Nierenversagen, Drogen- oder Medikamentenmissbrauch, menopau-
sale Hormonschwankungen und medikamentöse Nebenwirkungen. Die Resultate können dem Patienten im Rahmen der 
Besprechung von Prävention und Behandlung erklärt werden. Gemeinsam können sich Zahnarzt und Patient auf einen 
Plan einigen, um den Speichel wieder ins Gleichgewicht zu bringen.

Schritt 1 und 2 – Fließrate, Viskosität und Konsistenz von nichtangeregtem Speichelfluss liefern Informationen darüber, 
wie die Lebensweise des Patienten die Mundgesundheit beeinflussen kann. 
Schritt 3 – pH-Wert des Ruhespeichels zur Bestimmung, ob Säurewerte möglicherweise gefährlich hoch sind und 
Erosionen oder Karies verursachen. 
Schritt 4 – Messung der Menge von angeregtem Speichel, die produziert werden kann, um etwaige Erkrankungen der 
großen Speicheldrüsen zu identifizieren. 
Schritt 5 – Pufferkapazität von angeregtem Speichel, welche die Effektivität des Speichels bei der Neutralisation von 
Säuren zeigt. 

Verpackungen

20 In-vitro-pH-Teststreifen
20 Speichel-Sammelbecher
20 Paraffinstücke zur Speichelstimulation
20 Speichelentnahmepipetten
20 Puffer-Teststreifen

1. Hydrierung 4. Speichelfluss2. Viskosität 5. Pufferkapazität3. Speichel-pH 

Ruhespeichel Stimulierter Speichel

Demineralisation Remineralisation


